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Abschlussbericht KVJS-Forschungsvorhaben 

„Schulsozialarbeit in Baden-Württemberg – sozialraumorientierte Konzep-

te und ihre Wirkung“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Anlage zu diesem Schreiben erhalten Sie den umfangreichen Abschluss-

bericht des KVJS-Forschungsvorhabens „Schulsozialarbeit in Baden-

Württemberg – sozialraumorientierte Konzepte und ihre Wirkung“. 

Im Rahmen des KVJS-Forschungsvorhabens wurde die Universität Tübingen 

beauftragt, im Schuljahr 17/18 mittels vergleichender qualitativer Erhebungen 

an acht Schulstandorten sowie einer quantitativen Rückkopplung im Rahmen 

einer flankierenden Masterthesis, die Erfahrungen und Wirkungsweisen sozial-

räumlicher Schulsozialarbeit an Grundschulen in Baden-Württemberg zu erhe-

ben und darzustellen.  



 
  

08. Januar 2019 

Seite 2 Das KVJS-Forschungsvorhaben richtete den Blick auf die aktuelle Ausgestal-

tung und Wirkung von Schulsozialarbeit im innerschulischen wie außerschuli-

schen Sozialraum. Die damit verbundenen Fragestellungen lauteten: 

- Wie arbeitet sozialraumorientierte Schulsozialarbeit? 

- Was sind förderliche Kontexte und Rahmenbedingungen für sozialräumli-

ches Arbeiten in diesem Arbeitsfeld? 

- Welche Vorteile beziehungsweise welcher Nutzen birgt der Ansatz sozial-

räumlicher Schulsozialarbeit für die Fachkräfte und für die Kommunen? 

Dabei wurden nicht nur Gelingensfaktoren, sondern auch der Nutzwert sozial-

raumorientierter Schulsozialarbeit für das System Schule, jugendliche Adressa-

tinnen und Adressaten sowie für die Kommunen herausgearbeitet und aus-

drücklich bestätigt. 

Insbesondere möchten wir Sie auf die im KVJS-Forschungsvorhaben entwickel-

ten und im Bericht angehängten Reflexionsmaterialien aufmerksam machen. 

Damit stehen den Fachkräften vor Ort praxisrelevante Materialien zur Verfügung 

mit denen diese ihr Tätigkeitsspektrum analysieren und dadurch sinnvolle und 

nützliche Anregungen für die Weiterentwicklung der eigenen Praxis erhalten 

können.  

Sollten Sie Fragen zum KVJS-Forschungsvorhaben haben, steht Ihnen Herr 

Reif (Tel. 0711/6375-440) gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 
 

Reinhold Grüner 

 

 

Anlage:  
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„Schulsozialarbeit in Baden-Württemberg – sozialraumorientierte Konzepte und 

ihre Wirkung“ 
 


